Mathe II Klausurführer

Aufgabe 1

· N ausklammern

· N zusammenfassen

· N wegkürzen

· (1/N) Terme wegstreichen, da n gegen unendlich strebt

· Klammern auflösen

· Das Ergebnis ist der Grenzwert


Aufgabe 2

· Immer, wenn in der Funktionsbeschreibung etwas von DeltaX steht, wird dieser Faktor zum normalen X hinzu addiert

· Klammern auflösen

· Kürzen und DeltaX ausklammern

· Formel:

DeltaY / DeltaX =

(F(x+DeltaX)-f(x)) / (DeltaX)


Aufgabe 3

· Auf beiden Seiten ln anwenden, damit der Exponent auf der rechten Seite runterkommt

· Ableiten...

· Linke Seite ist dann: 1/y * y‘

· Rechte Seite ist in der Regel: (u*v)‘ = u‘*v+u*v‘

· Manchmal kommt Kettenregel:

· [U(v(x))]‘ = u‘*v‘

· Beide Seiten *y nehmen, dann ist links y‘. Auf der rechten Seite wird y durch den in der Aufgabenstellung gegebenen Term ersetzt.

· Wenn links nur noch y‘ steht und rechts nur x, dann ist man fertig.

Aufgabe 3 – Anmerkungen

· Wenn‘s nicht aufzugehen scheint, umformen mit e

· -1 = ln(x-1)

· e-1 = eln(x-1)
· e-1 = x-1

Auch wichtig: Innere Ableitungen nicht vergessen:

· Ln(x-1) = 1/x * (x-1) + ln(x-1) * 1

· Ln(x²-1) = 1/x * (x²-1) + ln(x²-1) * 2

Aufgabe 4

· Zähler: Normale Funktion

· Nenner: Ableitung davon

· Erg: X – Zähler/Nenner
Aufgabe 5

· Hier muß man integrieren, d.h., was muß man ableiten, um auf den Term in der Aufgabenstellung zu kommen?

· Siehe dazu Ableitungstabelle

· Dann setzt man den größeren Wert ein und zieht davon den kleineren Wert ab.
Aufgabe 6 – Tangentenberechnung

· Meistens ist x0 gegeben, so daß man y0 ausrechnen kann, indem man die Gleichung =0 setzt

· Dann setzt man die 1. Ableitung auf 0 (Steigung)

· Auf die linke Seite muß man alle y‘ Terme kriegen, auf die rechte alle anderen.

· Y‘ auf der linken Seite ausklammern

· Y‘ = Rechte Seite / Linke Seite

· Kürzen, auflösen

· Y‘(B) = Ergebnis ( B sind die beiden errechneten Koord.)

· Das Ergebnis ist die Steigung m

· Tangente berechnen: y-y0 / x-x0 = m

· Y ausrechnen

Aufgabe 7 – Nullstellenberechnung

· Alle drei Ableitungen bauen

· Nullstelle: Funktion = 0 setzen und auflösen

· Rel. Extr.: Erste Ableitung auf Null setzen und auflösen

· Um das Y herauszukriegen, was zu dem eben errechneten x gehört, setzt man das x in die Ausgangsformel ein

· Um herauszukriegen, ob der eben errechnete x Wert ein rel. Minimum oder ein rel. Maximum ist, setzt man ihn in die 2. Ableitung ein.

· Ist der neue Wert > 0 ist es ein rel. Minimum, < 0 ein rel. Maximum, =0 Wendepunkt
· Wendepunkt: 2 Ableitung auf Null setzen. Die Zahl, die da rauskommt in die Ableitung einbauen.

· Diesen Schritt immer zur Kontrolle machen, auch wenn der errechnete X Extremwert nicht Null ist.

· Wenn das Ergebnis der dritten Ableitung <0 ist, ist das Ding kein Wendepunkt, ist es >0, ist es einer.

· Manchmal wichtig: Die Quotientenregel...

· (u‘*v-v‘*u) / v²
Aufgabe 8 – Partialbruchzerlegung

· Der Grad des Nenners gibt an, wieviel Buchstaben man braucht

· Normale x Terme, z.B. (x-1) bekommen einen Buchstaben zugeordnet

· Höherwertige x Terme bekommen mehrere, z.B. entspricht 1/(x²+1) ( Bx + C

· Dann muß man versuchen, schrittweise das ganze Aufzulösen

· Die einzusetzenden X Werte sind Nullstellen, die man u.U. auch mit PQ herausbekommt.

Aufgabe 9 – uneigentliches Integral

· Umformen, integrieren

· Werte einsetzen, ausrechnen

· S. Umformungstabelle

· I.d.R. ist ein Term bereits die Ableitung des jeweils anderen.
Aufgabe 10 – unbestimmter Ausdruck

· Geschickt Umformen und ausrechnen

· Zwei Brüche bauen

· L’Hospital anwenden, d.h., Zähler und Nenner jeweils getrennt ableiten

· L’Hospital kann man solange anwenden, bis man zu einem gescheiten Ergebnis kommt -–in den Klausuren jedoch meist nur einmal nötig
Aufgabe 11 – Kegelschnitt

· Zusammenfassen, ausklammern

· Klammern erweitern, daß in der Klammer ein Binom steht.

· Der Erweiterungsterm ist: (0.5 * Nicht-Quadratische-Term)² 

· Ist das Vorzeichen des nicht-quadratischen-Terms negativ, holt man den posititven Erweiterungsterm aus der Klammer – ist das Vorzeichen positiv, kommt der negative Term weg

· Ergebnis: M = (Konstante im 1. Binom * -1) , (Konstante im 2. Binom * -1)

· A = Wurzel aus dem Nenner des X – Bruchs

· B = Wurzel aus dem Nenner des Y – Bruchs

Aufgabe 12 – Fläche der Kurve

· Kurven gleichsetzen

· Werte x0 und x1 berechnen

· Beide Funktionen auf eine Seite packen und integrieren.

· In das was da rauskommt, baut man dann die beiden x Werte von eben ein

· Das Integral geht von x0 bis x1. Diese beiden Werte hat man unter Punkt 2 berechnet.
Aufgabe 13 – Länge der Kurve

· Berechne Ableitung von x² und y²

· Daraus wird dann die Wurzel gezogen

· Werte einsetzen und ausrechnen
Aufgabe 14 – Volumen d. Drehkörpers

· Schnittpunkte berechnen durch gleichsetzen

· V(x) = pi * Integral ( y‘(t)² * x‘(t) dt)

· V(y) = pi * Integral (x‘(t)² * y‘(t) dt)

· Meistens gilt bei diesem Aufgabentyp: V(x) = pi * Integral y² dx

· Das Integral geht i.d.R. von 0 bis A (s. Aufgabe 11)



Aufgabe 15 – Tangenten- und Normalengleichung

· Taschenrechner auf RAD

· Sin und cos Umformen zu Wurzelgeschichten

· Falls da nix mit cos+sin zu machen ist, einfach die x und y Werte in die entsprechenden Gleichungen einsetzen

· X und y Werte jetzt ausrechnen

· Ableitung von x und y bauen

· Wert einsetzen

· m = y‘ / x‘

· x0 = gegebene Werte eingesetzt in x‘

· y0 = gegebene Werte eingesetzt in y‘

· Tangente berechnen, dazu umstellen nach: m = ((y-y0)/(x-x0))

· Umformen nach y = ...

· Normalengleichung geht genauso, nur das man umbaut nach: -1/m = ((y-y0)/(x-x0))
Aufgabe 16 – Oberfläche

· Ableitung bauen von x und y

· Wurzel aus Ableitung x² und y² berechnen

· Das mal y

· Integrieren

· Dann: 0 = 2pi * Integral von eben

· Ausrechnen, auflösen, Ergebnis




Wichtige Umformungen:

Grad
0
30
45
60
90

Sin
0
½
½ * Wurzel(2)
½ * Wurzel(3)
1

Cos
1
½ *Wurzel(3)
½ * Wurzel(2)
½
0

Tan
0
1/3 * Wurzel(3)
1
Wurzel(3)
+/- unendlich

Cotan
+/- unendlich
Wurzel(3)
1
1/3 * Wurzel(3)
0

Rad
0
1/6 * pi
¼ * pi
1/3 * pi
½ * pi

PQ Formel

-P/2 * Wurzel((P²/4)-q)

Wichtige Werte X und y Werte jetzt ausrechnen

Ln(0) gibt’s nicht

Ln(1) = 0

Sin(0) = 0

Sin(pi/2) = 1

Sin(1) = 1

Cos(0) = 1

Cos(pi/2) = 0

Cos(0)= 0

